
MICHAELNBACHER
Gemeindenachrichten

Au
sg

ab
e 

3
O

kt
ob

er
 2

02
4

Blutspendeaktion 

Am Donnerstag, 7. November 
findet in der Volksschule Micha-
elnbach wieder eine Blutspende- 
aktion statt. 

Näheres dazu auf Seite 7.

Stellenausschreibung  
Reinigungskraft 

Eine Reinigungskraft für das 
Schulgebäude wird für ca. 25 
Wochenstunden gesucht.

Näheres dazu auf Seite 7.

Baum-, Strauch- und  
Heckenrückschnitt

Treffen Sie Vorbereitungen für 
den kommenden Winter! 

 Näheres dazu auf Seite 6.

www.michaelnbach.at

Schule zum Wohlfühlen
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Unser Bürgermeister 

Liebe Michaelnbacherinnen und Michaelnbacher!

Investition in die Zukunft
Im September wurden wir einmal 
mehr Augenzeugen von heftigen Un-
wettern, die große Schäden auch in 
Österreich angerichtet haben. Glück-
licherweise sind wir in Michaelnbach 
und der Region sehr glimpflich da-
vongekommen. 
Einmal mehr werden im Nachhin-
ein wieder viele Maßnahmen zum 
Schutz vor Hochwässern gefordert. 
Ein kleiner Beitrag dazu ist z. B. die 
Errichtung von Rückhaltebecken. 
Bereits vor über 10 Jahren haben 
wir uns auch mit diesen Themen be-
schäftigt und erste Maßnahmen ge-
setzt durch den Rückbau eines Teiles 
des Michaelnbaches und der Errich-
tung von Rückhaltebecken für das 
abfließende Wasser von versiegelten 
Flächen. 
Das zeigt, dass man nicht immer war-
ten darf, bis Dinge dramatisch wer-
den, sondern versuchen soll, heute 
schon Themen der Zukunft aufzu-
greifen, damit sie nicht einfach pas-
sieren, sondern wir diese aktiv ge-
stalten können.

In der Erarbeitung vom Zukunftsbild 
2035 machen wir uns auf, Gespräche 
und Diskussionen zu führen, welche  
Themen für Michaelnbach in Zukunft 
wichtig sein werden. 
Weitere Infos dazu auf Seite 4.

Eröffnung Ordination 
Eine Absicherung für die Zukunft 
stellt auch die Erweiterung der Arzt-
praxis dar. 

Die Bauarbeiten fanden bereits im 
vergangenen Winter statt, im Som-
mer wurde die Eröffnung gefeiert. 
Die neue Organisation der ärztli-
chen Betreuung unserer Gemeinde 
hat sich bereits gut eingespielt und 
findet bei den Menschen in unserer 
Gemeinde und auch darüber hinaus 
sehr lobende Anerkennung. 
Ich danke Christian und besonders 
Magdalena Bocksleitner, dass sie die-
sen Schritt zur Absicherung unserer 
Gesundheitsversorgung gewagt ha-
ben und wünsche beiden weiterhin 
viel Freude und Erfolg bei ihrer Tätig-
keit. 

Umbau Volksschule
Für die Zukunft unserer Kinder wurde 
in den Sommerferien unsere Volks-
schule saniert. 
Neue Holzböden in den Klassen, 
neue Einrichtungen für Garderobe 
und Speisesaal sowie neue Innentü-
ren und eine aufgefrischte Außen-

fassade bieten ein Ambiente, in dem 
sich die Kinder für das Lernen wohl 
fühlen können. 

Baustellenüberblick
Bei der Erhaltung und Anpassung 
unserer Infrastruktur legen wir nach 
wie vor auch großes Augenmerk auf 
unser Straßennetz. 

Im heurigen Sommer standen die 
Fertigstellung und Asphaltierung 
der Siedlungsstraße im Brunnen-
weg und der Neubau des Güter-
weges Stockedt am Programm. 
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Zudem wurde die Schölmlahnerstra-
ße mit einer Spritzdecke saniert. 
Zur Verbesserung der Verkehrssi-
cherheit wurden Sicherheitspoller 
bei den Schutzwegen montiert. 

Wahlbeteiligung 
Richtungsweisend für die Zukunft 
war auch die Nationalratswahl,  die-
ses Mal war die Wahlbeteiligung in 
Michaelnbach mit 86 % eine sehr 
hohe. 34 % nahmen ihr Wahlrecht 
in Form der Briefwahl in Anspruch. 
Danke allen, die durch die Teilnahme 
an der Wahl dieses demokratische 
Instrument aufrecht halten. 
Spannend bleibt nun die Bildung ei-
ner Regierung, die all den gesetzten 
Erwartungen gerecht werden soll, 
ohne Sündenbock für allgemeine 
gesellschaftliche Entwicklungen zu 
werden. 

Ortsbildmesse am 8. September 
2024 in Wolfern
Zum ersten Mal war Michaeln-
bach bei der Ortsbildmesse in 

Unser Bürgermeister

Einen bunten Herbst mit vie-
len gemütlichen Momenten 

wünscht

Wolfern vertreten. Neben vielen 
anderen Projekten durften wir un-
sere Bürgerbeteiligungsprojekte 
und den daraus entstandenen schö-
nen neuen Ortsplatz vorstellen. 
 
Aktionsprogramm „Orts- und Stadt-
kernentwicklung, Leerstand und 
Brachen“
Michaelnbach widmet sich mit sechs 
Gemeinden der Region Neumarkt im 
Hausruck und Umgebung im kom-
menden halben Jahr intensiv der Ak-
tivierung von leerstehenden Gebäu-
den und der 
B e l e b u n g 
unserer Orts-
kerne. Dieses 
Thema steht 
ganz oben 
auf der Lis-
te, wenn es 
darum geht, 
unsere Ge-
m e i n d e n 
und die Re-
gion fit für 
die Zukunft 
zu machen. 
Die Ortskerne erfüllen viele wichtige 
soziale, kulturelle und nicht zuletzt 
auch wirtschaftliche Funktionen und 
sie können das vor allem dann, wenn 
wieder mehr Leben in die alten Mau-
ern kommt. 

Ein Planungsteam begleitet die Ge-
meinden Kallham, Michaelnbach, 
Neumarkt, Pollham, Pötting, Taufkir-
chen a.d. Trattnach und Tollet bei der 
Ausarbeitung eines gemeindeüber-
greifenden Konzepts zur Leerstands-
belebung. Im weiteren Verlauf, ins-
besondere im Frühjahr 2025, werden 
zusammen mit den interessierten Ei-
gentümer*innen Objektbegehungen 
durchgeführt, um konkrete Nachnut-
zungsmöglichkeiten zu erarbeiten. 
Das Konzept soll bis Sommer 2025 
abgeschlossen sein. 
Ich freue mich, dass wir uns zusam-
men mit unseren Nachbargemein-
den der Region Neumarkt und Um-
gebung an diesem Aktionsprogramm 

des Landes beteiligen. All diejenigen, 
die Eigentümer*innen von (bald) 
leerstehenden Gebäuden oder 
Brachflächen sind, die einer (teil-
weisen) betrieblichen oder öffent-
lichkeitsnahen Nutzung zugeführt 
werden sollen, möchte ich zum Pro-
jektauftakt zu einem gemeinsamen 
Infoabend einladen. Dort werden die 
Voraussetzungen und Möglichkeiten 
einer Förderung präsentiert und das 
Planungsteam steht Ihnen zum ers-
ten Austausch über Ihr Objekt zur 
Verfügung. 

Bei Interesse an der Teilnahme am 
Infoabend „Aktionsprogramm Leer-
stand“ , meldet Euch bitte bis zum 
16. Oktober 2024 bei mir oder tele-
fonisch unter 07277/25550 oder per 
E-Mail an gemeinde@michaelnbach.
ooe.gv.at an! 

Infoabend  
„Aktionsprogramm Leerstand“

21. Oktober 2024
19 bis 21 Uhr
Schloss Tollet
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Michaelnbach 2035

Was mir für Michaelnbach wichtig ist!

Michaelnbach soll ein Ort zum Wohlfühlen für alle sein!
Wie kann unser Heimatort lebenswert bleiben bzw. noch lebenswerter werden? Wie kann unser Heimatort lebenswert bleiben bzw. noch lebenswerter werden? 

Michaelnbach ist ein lebenswerter Ort - 
und das soll auch in der Zukunft so sein!
Die Zukunft betrifft uns alle, auch hier in Michaelnbach. 
Deshalb ist es wichtig, dass wir uns als Gemeinde be-
reits jetzt ganz bewusst mit ihr beschäftigen. Denn was 
wir heute entscheiden, wird unser Leben in den kom-
menden Jahren stark beeinfl ussen.

Der Klimawandel, die technologische Entwicklung und 
gesellschaftliche Veränderungen machen auch vor 
Michaelnbach nicht halt. Diese Veränderungen bieten 
jedoch auch Chancen: Wir können unsere Gemeinde 
moderner, nachhaltiger und lebenswerter gestalten. 
Dabei geht es um einen bewussten Umgang mit un-
serer Umwelt, eine gute Infrastruktur und ein starkes 
Miteinander.

Stellen wir jetzt wieder gemeinsam die Weichen, damit 
unser Michaelnbach auch in den nächsten Jahren ein 
Ort ist, in dem wir gerne leben! 

Zukunft braucht uns alle - drum sei auch du dabei! 

» Pfarrkirche Michaelnbach
» Foyer Raiffeisenbank 
» Gruppenpraxis Dr. Bocksleitner
» Vereinslokal Musik
» Vereinslokal Feuerwehr
» Vereinslokal Union
» Vereinlokal Tennis

Sag uns, was dir in der Zukunft für ein lebenswertes 
Michaelnbach wichtig ist. 
Dabei müssen es nicht immer große und kostspielige 
Projekte sein - es sind auch alle „kleinen“ Anregungen 
und Verbesserungsvorschläge willkommen.

Nutze dazu den auf der Rückseite abgebildeten Ab-
schnitt und wirf ihn in eine der zahlreichen Ideenboxen, 
die bis zum 10. Oktober an folgenden Orten aufgestellt 
sind:

» Gemeindeamt
» Öffentliche Bücherei 
» Gasthaus Hofwirt
» Gasthaus Schörgendorfer
» Wirt in Stefansdorf

Beteilige dich digital!
Natürlich kannst du deine Ideen und 
Anregungen auch digital einbringen. 
Dazu einfach QR-Code scannen und 
loslegen!

Deine Ideen und Anregungen sind gefragt!

DANKE fürs Mitmachen!

» Gruppenpraxis Dr. Bocksleitner

» Vereinslokal Feuerwehr
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Aus der Verwaltungsgemeinschaft HUI - UM

Neue Mitarbeiterinnen in der Verwaltungsgemeinschaft Hui-um
Seit Herbst 2024 sind Lisa Eder, Silvia Schlackl und Tamara Winter im Kindergarten Pollham beschäftigt, die neuen 
Kolleginnen dürfen wir hiermit vorstellen.

LISA EDER

Wohnort 
Tolleterau / Grieskirchen

Mein Arbeitsmotto lautet
„Wenn du liebst, was du tust, wirst 
du nie wieder in deinem Leben arbei-
ten.“ (Konfuzius)	

Mein Arbeitstag beginnt mit
Kinder in der Schule abgeben und 
dem letzten Schluck Kaffee vorm Kin-
dergartenstart.

Zu meinen Stärken zählen
Freundlichkeit, Offenheit, Verläss-
lichkeit	

Meine Hobbys sind 
Fußballspiele der SV Ried im Stadion 
verfolgen, Fahrrad fahren mit meinen 

Kindern, Trompete und Gitarre spielen

Nach Feierabend 
schaue ich Fußball oder alte Wieder-
holungen von „Reich und schön“

Am liebsten 
bin ich mit meinen Kindern im Stadi-
on oder in den Bergen	

Was ich noch sagen möchte ...
Ich freue mich sehr, im September im 
Kindergarten Pollham als zweite Ele-
mentarpädagogin in Elisabeths Grup-
pe durchstarten zu dürfen. Ich bin 
schon sehr gespannt auf eure Kinder 
und freue mich auf die vielen tollen 
Erlebnisse und Erfahrungen, die wir 
gemeinsam machen werden.

SILVIA SCHLACKL

Wohnort 
Waizenkirchen

Mein Arbeitsmotto lautet
„Wenn wir den Fähigkeiten und 
selbstständigen Aktivitäten des Kin-
des vertrauen und ihm für seine ei-
genen Lernversuche eine unterstüt-
zende Umgebung schaffen, ist es zu 
weit mehr fähig, als allgemein ange-
nommen wird.“ (Emmi Pikler)	

Mein Arbeitstag beginnt mit
einem freundlichen „Guten Mor-
gen!“

Zu meinen Stärken zählen
Flexibilität, Achtsamkeit, Spontanität

Nach Feierabend 
geht’s zuhause munter weiter.

Meine Hobbys sind 
Reisen, Tanzen, Nähen, Freunde tref-
fen

Am liebsten 
hätte ich die Ressourcen und die Zeit, 
all das zu erfahren und zu lernen was 
die Welt so zu bieten hat.

Was ich noch sagen möchte ...
Ich freue mich schon auf meine neue 
Aufgabe im Kindergarten in Pollham, 
auf neue Aufgaben, auf neue Kol-
leg*innen und natürlich auf die jun-
gen Persönlichkeiten, die diese Ar-
beit so bunt und spannend machen!
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Aus der Verwaltungsgemeinschaft HUI - UM

AT-Alert 

„AT-Alert“ ist ein Bevölkerungs-
warnsystem, das auf der Mobilfunk-
technologie „Cell Broadcast“ basiert. 
Österreich verfügt schon seit über 

„AT-Alert“ ist als Ergänzung zu 
den Sirenen zu sehen und wird 
dieses bewährte Warnsystem nicht 
ersetzen. 
Ziel dieses neuen zusätzlichen 
Warnkanals ist es, im Anlassfall 
möglichst viele betroffene Menschen 
direkt über ihr Mobiltelefon zu 
erreichen. AT-Alert wird in Österreich 
daher flächendeckend zum Einsatz 
kommen. Bitte informieren Sie sich, 
ob Ihr Mobiltelefon für AT-Alert 
geeignet ist. Nähere Informationen 
finden Sie unter www.at-alert.at.

dreißig Jahren über ein in allen 
Gemeinden vorhandenes Warn- 
und Alarmsystem mit rund 8.300 
Zivilschutzsirenen. 

TAMARA WINTER

Wohnort 
Pollham

Mein Arbeitsmotto lautet
Ich möchte Kindern gerne einen gu-
ten Start geben, jeden einzelnen 
Tag.	

Mein Arbeitstag beginnt mit
gaaanz viel guter Laune

Zu meinen Stärken zählen
Positives Denken und immer gut ge-
launt zu sein.

Nach Feierabend 
Mein Feierabend beginnt erst abends 

und da genieße ich gerne die Abend-
runde mit meinem Hund.

Meine Hobbys sind 
kreativ sein, italienisch kochen

Am liebsten 
bin ich in Italien mit meiner Familie. 

Was ich noch sagen möchte ...
Ich bin motiviert für den Herbst und 
freue mich, Teil eines so großartigen 
Teams zu werden!

Baum-, Strauch- und Heckenrückschnitt
Durch überhängende Äste von Bäu-
men und Sträuchern bzw. Hecken 
wird die Sicht teilweise sehr beein-
trächtigt und es kann dadurch auch 
zu Beschädigungen an Fahrzeugen 
kommen. 
Größere Fahrzeuge (z.B. Feuerwehr, 
Müllabfuhr, Busse, Lkws) könnten 
durch überhängende Äste behindert 
bzw. beschädigt werden, auch die 
Schneeräumung wird dadurch mas-
siv erschwert. Daher dürfen wir er-
neut auf die Straßenverkehrsordnung 
hinweisen. Diese besagt, dass Äste 
von Sträuchern und Bäumen neben 

der Straße (Fahrbahn und Gehsteig) 
im Lichtraumprofil der Straße und 
im Luftraum von mindestens 4,5 m 
Höhe eine wesentliche Beeinträchti-
gung der Sicherheit, Leichtigkeit und 

Flüssigkeit des Verkehrs darstellen 
und daher zu entfernen sind.  
Grundstücksbesitzer*innen werden 
ersucht, Sträucher bzw. Bäume im 
Rahmen der Verkehrssicherungs-
pflicht zurückzuschneiden und recht-
zeitig winterfit zu machen. Es wird 
darauf aufmerksam gemacht, dass Ei-
gentümer*innen der Sträucher bzw. 
Bäume auch für Schäden, die durch 
in den Luftraum der Straße ragende 
Äste an Fahrzeugen entstehen, haft-
bar gemacht werden können (auch 
Auswirkungen der Schneelast beach-
ten!). Wir bitten um Eure Mithilfe!
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Aus der Verwaltungsgemeinschaft HUI -UM

Die nächste Blutspendeaktion findet 
in der Volksschule Michaelnbach an 
folgendem Termin statt:

Donnerstag, 7. November 2024
15.30 - 20.30 Uhr

Bitte bringt einen amtlichen Licht-
bildausweis und den Blutspendeaus-
weis zur Blutspende mit. 
Der Laborbefund wird zugeschickt.

Dein Blut rettet Leben 

Angelshot: Ein Codewort für Hilfe
Mit dem Bestellen eines „Angel 
Shots“ können sich Personen, die 
sich in Notsituationen befinden oder 
(sexuell) belästigt werden an Mitar-
beiter*innen in Lokalen wenden. 
Ein „Angel Shot“ ist kein Getränk, 
sondern ein Codewort, mit welchem 
signalisiert wird, dass sich die betrof-
fene Person in einer unangenehmen 
Situation befindet und Hilfe benötigt.
Die geschulten Barkeeperinnen und 
Barkeeper informieren sogleich das 
Sicherheitspersonal und gehen auf 
die Bedürfnisse der betroffenen Per-

son ein. 
So können diese zu einem Taxi ge-
bracht werden, ihre Freundinnen 
und Freunde verständigt oder im 
Notfall auch Einsatzkräfte informiert 
werden.

Ergebnisse National-
ratswahl 29. 09. 2024

Michaelnbach Stimmen %
Wahl-  
berechtigte

1.048

Abgegebene 885 84,45 %
Ungültige 15 1,69 %
Gültige 870 98,3 %

ÖVP 303 34,8 %
SPÖ 88 10,1 %
FPÖ 337 38,7 %
GRÜNE 42 4,83 %
NEOS 60 6,9 %
BIER 15 1,72 %
MFG 7 0,80 %
KPÖ 8 0,92 %
LMP 5 0,57 %
GAZA 2 0,23 %
KEINE 3 0,34 %

Stellenausschreibung: Reinigungskraft Volksschule Michaelnbach

Beschäftigungsausmaß:     ca. 25 Wochenstunden (62,5 % der Vollarbeitszeit); 
Stundenreduktion bzw. Arbeitsplatzaufteilung möglich;                                       
Flexible Zeiteinteilung nach Absprache
Entlohnungsgruppe: GD 25 (mind. € 2.231,40 brutto bei Vollzeitanstellung)

Aufgabenbereich:
Reinigung, Ordnung und Sauberkeit des Schulgebäudes 
Vertretung bei Krankenständen und Urlaub
 
Bewerbung:
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie mit den erforderlichen Unterlagen 
(Lebenslauf, Foto, Dienstzeugnisse, …) bis 15. Oktober 2024, 12 Uhr entweder 
per Post an das 

Gemeindeamt Michaelnbach
Grieskirchner Straße 4
4712 Michaelnbach

oder per Mail an gemeinde@michaelnbach.ooe.gv.at.

Den gesamten Ausschreibungstext 
finden Sie auf 

www.michaelnbach.at
www.pollham.at

www.sankt-thomas.at
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Aus der Verwaltungsgemeinschaft HUI - UM

Gemeindeverbände
Die Gemeinden Michaelnbach, Pollham und St. Thomas arbeiten nicht nur als Verwaltungsgemeinschaft Hui-um ge-
meindeübergreifend, die drei Kommunen sind auch Mitglieder diverser Gemeindeverbände.
Bei einem Gemeindeverband gliedern mehrere politische Gemeinden Aufgabenbereiche der Verwaltung aus, die Auf-
gaben werden gemeinschaftlich von einem Verband abgewickelt.
Typische Bereiche der Zusammenarbeit sind etwa Bauwesen, kommunaler Straßenbau (Güterwege), Erhalt von Schu-
len, Standesamt, Sozialhilfe (Bezirksaltenheime), Wasserversorgung, Abwasserentsorgung oder Abfallwirtschaft. Auch 
Verkehrsverbünde, Reinhalteverbände oder Tourismusregionen werden oft auf Gemeindeverbandsbasis umgesetzt.

Aufgaben gemeinschaftlich zu erledigen, bringt Gemeinden viele Vorteile. Kompetenzen werden gebündelt und ge-
stärkt, die Aufgaben werden in den Verbänden von fachlich sehr versierten Mitarbeiter*innen zentral erledigt. Weiters 
können gemeindeübergreifende Maßnahmen oftmals viel schneller und nachhaltiger abgewickelt werden, öffentliche 
Mittel können dadurch effizienter eingesetzt werden.
Die Gemeinde Michaelnbach ist hauptsächlich am RHV Aschachtal beteiligt. In dieser Ausgabe möchten wir euch die 
Reinhalteverbände anhand des RHV Trattnachtal vorstellen, bei dem wir auch Mitglied sind.  

Reinhalteverband (RHV) Trattnachtal

Die Aufgabe eines Reinhalteverban-
des (RHV) ist es, die in den Mitglieds-
gemeinden anfallenden Abwässer in 
der Verbandskläranlage zu reinigen 
sowie den bei der Abwasserreinigung 
anfallenden Klärschlamm ordnungs-
gemäß zu entsorgen. Zu den weite-
ren Aufgaben zählt auch die Instan-
haltung der Verbandskanalnetze.

Über den RHV Trattnachtal
Der Sitz des RHV Trattnachtal ist in 
Parzham 3, in Wallern an der Tratt-
nach. Er wird von einer kaufmän-
nischen und einer technischen Ge-
schäftsführung und einem Obmann 
geleitet. Der Vorstand setzt sich aus 
allen (Vize-) Bürgermeistern  der 13 
Mitgliedsgemeindenzusammen. 
Fünf Klärwärter betreuen die Anla-
ge und sorgen für ein reibungsloses 
Funktionieren der verschiedenen 
Reinigungsabschnitte und die korrek-
te Schlammbehandlung.

Die Gründung des RHV  Trattnachtal 
mit damaligem Sitz und 
Geschäftsstelle in Grieskirchen 
erfolgte bereits im Jahre 1974.

Es handelt sich um eine voll-
biologische Zentralkläranlage.  
Die chemische Reinigungsstufe 
hat eine Leistung für 74.040 
Einwohnergleichwerte.
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Aktuelles

Wohin mit dem Poolwasser?

Aufbereitete Badewässer enthalten 
Desinfektionsmittel und/oder Biozi-
de sowie Aufbereitungshilfsmittel.

Die nachfolgende Empfehlung be-
ruht auf Verfahren der Badewasser-
behandlung unter Einsatz von han-
delsüblichen Aktivchlorpräparaten 
sowie anorganischen pH-Korrektur- 
und Flockungshilfsmitteln. 
Bei der Ableitung dieser Wässer sind 
grundsätzlich die rechtlichen Vorga-
ben und folgender Stand der Abwas-
sertechnik zu beachten:

Spül- und Schwimmbad-reinigungs-
wässer (inkl. Filterrückspülwässer)
Alle Abwässer der chemisch-physi-
kalischen Badewasseraufbereitung 
sind im Regelfall entsprechend den 
rechtlichen Bestimmungen in einen 
Schmutz- oder Mischwasserkanal 
mit anschließender Abwasserreini-
gungsanlage abzuleiten.

Beckenwässer
Beckenwässer mit Aktivchlorgehal-
ten unter 0,05mg/l können außer-
halb besonders geschützter Bereiche 
(Grundwasserschutz- und Grundwas-
serschongebiete) wie folgt behandelt 
werden:
•	Flächige Versickerung auf eigenem 

Grund und Boden über eine ge-
schlossene Grünvegetation (Wiese/
Rasen). Dabei ist zu beachten, dass 
fremde Rechte nicht verletzt werden 
(z. B. Vernässung fremder Grundstü-
cke).
•	Ableitung in ein Gewässer ohne 
Errichtung von Einbauten. Es darf je-
doch keine Temperaturerhöhung im 
Gewässer und keine mehr als zehn-
prozentige Erhöhung der Wasserfüh-
rung verursacht werden. Schwallarti-
ge Einleitungen vermeiden!
•	Einleitung in eine Regenwasserka-
nalisation in Absprache mit dem Ka-
nalisationsbetreiber.

Nach dem letzten Zusatz von Des-
infektions- und Entkeimungsmitteln 
(ins Badewasser) muss in der Regel 
mindestens 48 Stunden zugewartet 
werden, bis ein Aktivchlorgehalt von 
0,05mg/l unterschritten wird. 

Jedenfalls ist vor dem Abpumpen/

dem Ausleiten des Beckenwassers 
die Einhaltung dieses Grenzwertes 
(z. B. mittels handelsüblicher soge-
nannter DPD-Colorimeter) zu kont-
rollieren.

Beckenwässer dürfen, da bestim-
mungsgemäß chemikalienhaltig, 
jedenfalls nicht direkt (d. h. ohne 
Bodenpassage) in das Grundwas-
ser eingebracht werden. Jegliche 
Form der direkten Einbringung in 
den Untergrund (z. B. Schachtversi-
ckerung ohne Bodenpassage) sowie 
die Einleitung in ein Fließgewässer 
oder ein stehendes Gewässer mittels 
dauerhafter entwässerungstechni-
scher Einrichtungen (Verrohrungen) 
bedürfen einer wasserrechtlichen 
Bewilligung (§ 32 WRG). Beckenwäs-
ser, die Überwinterungszusätze und/
oder biozide Chemikalien (wie z. B. 
Algenbekämpfungsmittel – „Algizi-
de“) besonders auf Basis von Kup-
fer- und Silbersalzen sowie mehr als 
300g Salz/m³ (Natriumchlorid in so-
genannten Solebädern) enthalten, 
dürfen grundsätzlich nicht versickert 
oder in ein Gewässer abgeleitet wer-
den, sondern sind in Abstimmung 
mit dem Kanalisationsbetreiber in 
das öffentliche Schmutz- bzw. Mi-
schwassernetz einzuleiten.

Abfahrt am 18. Oktober, um 7.45 Uhr 
beim Pendlerparkplatz in Michaeln-
bach.

•	 Erlebniswelt Stumpflgut (auch 
bekannt als Multikraft in Pichl)   
€ 10,00 inkl. Verkostung, Kuchen und 
Kaffee. Diese Firma ist unglaublich 
interessant mit einer Philosophie 
für Haus, Garten, Umwelt und Tiere.  

•	 Chary Chic in Kematen  
Antike Möbel aus Oberösterreich 

Einladung zur Lehrfahrt ins Hausruckviertel mit den Bäuerinnen  
„Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute lieg so nah...“

neu interpretiert. Bei chary chic wird 
alten Möbeln neues Leben einge-
haucht. Cary chic Vintage Möbel er-
wecken sofort ein wundervolles Ge-
fühl von Wärme in deinem Zuhause 
und lassen jeden Raum erstrahlen. 

•	 Mittagessen im Schmakerl-
keller in Kematen am Innbach. 

•	 Toblerhof in Lambach eine junge 
ehrgeizige Familie - ein toller Famili-
enbetrieb spezialisiert auf Direktver-

marktung der eigenen Milch in Form 
von Schulmilch, Joghurt, Eis und Käse 
mit einem wunderschönen Hofladen. 
€ 9,00 Führung und Verkostung

Anmeldung bitte bis spätestens 
15. Oktober bei Margit Obermayr 
0664/5132061.



Eindrücke von den Ferienaktionen

Die Waldforscher
Schwimmkurs

Wasser marsch! 

Pony, Pferd und Apfelbaum

Erleben mit allen Sinnen

Rätselrallye
Ein herzliches DANKESCHÖN 
allen, die mit ihren Aktivitä-
ten dazu beigetragen haben, 
dass vielen Kindern in Micha-
elnbach wieder ein spannen-
des und abwechslungsreiches 
Ferienprogramm angeboten 

werden konnte!

Seppy´s Geschichten

Gummistiefelwanderung



Seppy´s Geschichten

Gummistiefelwanderung

Spiel, Spaß und Sport

Sommerleckereien

Wir entdecken Schärding

Lass dich überraschen
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Pilates, Boxen und Tanzen kombinie-
ren, das klappt ganz fantastisch und 
nennt sich Piloxing!
Bereits seit April 2022 begeistert die 
Trainerin Nora Karismaz mit ihrem 
intensiven Programm viele Micha-
elnbacherinnen und bietet die Ge-
legenheit, aktiv zu werden und fit zu 
bleiben.
Aufgrund der großen Nachfrage freu-
en wir uns, dass Piloxing am 16. Ok-
tober mit zwei neuen Kursen starten 
wird. Bei dem Kurs um 19 Uhr sind 
noch Plätze frei.

Kosten: € 110,00

Falls auch du Interesse an einer 
Schnupperstunde oder Teilnahme 
hast, dann melde dich gerne für nä-
here Infos am Michaelnbacher Ge-
meindeamt unter 07277/2555 oder 
gemeinde@michaelnbach.ooe.gv.at.

Piloxing

Aus der Gesunden Gemeinde 

Psychische Gesundheit

Donnerstag, 24. Oktober 2024 um 19.30 Uhr

Speisesaal der Volksschule Michaelnbach
Grieskirchner Straße 6, 4712 Michaelnbach

Es ist wichtig, sich um die eigene Gesundheit zu kümmern.  Das ist den meisten Men-
schen klar.  Das gilt auch für die psychische Gesundheit. Dafür ist es hilfreich auch etwas 
darüber zu wissen, wenn Belastungen und Störungen für die psychische Gesundheit 
auftauchen.

Aus dem Leben gegriffen und mit praktischen Beispielen untermauert, spricht Valentin 
Schweitzer, MAS  an diesem Abend über das Thema Depression. 

Anzeichen - Verläufe - Ursachen und vor allem – was kann helfen.

Valentin Schweitzer, MAS 
• arbeit seit über 30 Jahren bei pro mente OÖ  

zum Thema psychische Gesundheit und  

psychische Krankheit

• Vortragender im Rahmen von pro mente Austria -   

für Seminare zum Thema Erste Hilfe für die Seele 

Einladung 
zum Vortrag

Eintritt: € 5,00 pro Person
Zur besseren Planung ersuchen wir um Anmeldung am Gemeindeamt Michaelnbach unter 
07277/2555-113 oder gemeinde@michaelnbach.ooe.gv.at. Natürlich kann die Veranstaltung 
auch spontan besucht werden.

... haben Sie schon mal was von Depression gehört?

„Es ist ein Zeichen von Stärke und Selbstfürsorge, sich den 
Herausforderungen zu stellen“

Kraft- und Koordinationstraining
Ein abwechslungsreiches Programm 
erwartet die Teilnehmer*innen beim 
Kraft- und Koordinationstraining der 
Gesunden Gemeinde. 

Gemeinsam arbeiten wir an der Kräf-
tigung und Straffung der Muskula-
tur, um z.B. das Verletzungsrisiko 
bei Stürzen zu reduzieren, unsere 
Beweglichkeit und Koordination zu 
steigern und unsere Kondition zu ver-
bessern. 

Zusätzlich wird, sofern vorhanden, 
der Abbau von Übergewicht geför-
dert.

Kurskosten
€ 80,00 für den gesamten Kurs 
Termine und Ort
17. Oktober 2024 (8 x)
19 bis 20 Uhr
Treffpunkt vor dem Gemeindeamt

Trainerin: Susanne Silberbauer

Anmeldung: am Gemeindeamt  
Michaelnbach unter 07277/2555  
 gemeinde@michaelnbach.ooe.gv.at 
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Aus der Volksschule

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Fußgänger:

• Helle Kleidung tragen
• Kleidung mit Reflektoren ausrüsten
• Auf Rundum-Sichtbarkeit (360°) achten
• Warnweste zusätzlich zur gesetzlichen Tragepflicht verwenden
• Vorbild für Kinder sein

Radfahrer:

• Obligatorische Reflektoren anbringen (vorne weiß, hinten rot)
• Leuchtpedale
• Speichenreflektoren
• Licht vor Fahrt kontrollieren

Auto- und Motorradfahrer:

• Fahrverhalten den Sicht- und Witterungsverhältnissen anpassen
• Heck- und Windschutzscheiben sowie Fahrzeuglichter sauber 

halten
• Immer wieder prüfen, ob alle Lichter funktionieren
• Licht und Scheinwerfereinstellung vor der Fahrt kontrollieren
• Rechtzeitig abblenden

   Reflektorbänder sind, solange der Vorrat reicht, beim OÖ Zivilschutz 
erhältlich!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

DUNKELHEIT IM STRASSENVERKEHR

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Ein Autofahrer mit Abblendlicht kann einen reflektierenden Streifen wesentlich früher erkennen. Zeitgerechtes 
Abbremsen oder Ausweichen wird dadurch möglich. Mit rückstrahlender Kleidung oder Streifen sind Fußgänger, 
Radfahrer, Hobbysportler,... und vor allem Kinder auf dem Schulweg sichtbarer und damit sicherer unterwegs.

Jetzt bin ich endlich ein Schulkind!
Auf den ersten Schultag haben un-
sere 15 Kinder aus der 1. Schulstufe 
lange gewartet.
Für die zehn Mädchen und fünf 
Knaben beginnt nun eine aufregende 

und lehrreiche Zeit an unserer Schu-
le.
Wir freuen uns, dass so viele neue 
Gesichter in unserem Schulalltag für 
Abwechslung sorgen!

Schnitzeljagd durch das 
1. Schuljahr

Die Schüler*innen der 1. Klasse rät-
selten und bastelten sich vor den 
Sommerferien quer durch ihr erstes 
Schuljahr. Alle noch so kniffeligen 
Aufgaben knackten die Kinder so 
bravourös, dass sie den Schlüssel für 
den versteckten Schatz freispielen 
konnten.
Beim Öffnen der Kiste staunten die 
Kinder nicht schlecht, als sie für je-
den ein eigenes Buch zum Lesen über 
die Sommerferien fanden. 

Die Volksschule Michaelnbach freut 
und bedankt sich über die großzügi-
ge Buchspende, die von der Firma 
Gourmetfein finanziert wurde. 

Diese neuen Bücher werden den 
Schüler*innen viele schöne Lese-
stunden bereiten und ihre Leselust 
hoffentlich weiter fördern. Als krö-
nenden Abschluss dieses tollen Tages 
gab es dann noch ein köstliches Eis. 

 Fotos: © Volksschule Michaelnbach
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Aus der freiwilligen Feuerwehr Michaelnbach

Ein wichtiger Schritt für unsere Sicherheit –  
neues Tanklöschfahrzeug für die Freiwillige Feuerwehr 
Michaelnbach 

Die Freiwillige Feuerwehr Michaeln-
bach freut sich über das neue Tanklö-
schfahrzeug, das im Frühjahr 2025 
geliefert wird. Dieses moderne Ein-
satzfahrzeug ersetzt das alte TLF, das 
nach über 30 Jahren im Einsatz nicht 
mehr den aktuellen Anforderungen 
entspricht. 
Die Beschaffung dieses neuen Fahr-
zeugs ist ein wichtiger Schritt, um 
die Feuerwehr besser auf Notfälle 
vorzubereiten und der Bevölkerung 
weiterhin den bestmöglichen Schutz 
zu bieten.

Warum ein neues Tanklöschfahr-
zeug?
Das bisherige Tanklöschfahrzeug 
der Freiwilligen Feuerwehr Micha-
elnbach ist mittlerweile über drei 
Jahrzehnte alt. Die Anforderungen 
an die Feuerwehr haben sich in den 
vergangenen Jahrzehnten stark ver-
ändert. Technische Entwicklungen, 
neue Gefahrenlagen und steigende 
Einsatzzahlen erfordern daher eine 
kontinuierliche Erneuerung.

Mehr Sicherheit 
Das neue Fahrzeug ist mit moderns-
ter Technik ausgestattet und die 
Einsatzkräfte können eine schnelle-
re und effektivere Unterstützung in 
verschiedenen Notfallsituationen si-
cherstellen.

Verbesserte Ausrüstung 
Das Fahrzeug wird mit einer umfas-
senden Ausstattung an Löschmitteln 
und Geräten ausgerüstet, um auch 
bei komplexen Einsatzszenarien ef-
fektiv eingreifen zu können.

Erneuerung der Atemschutzgeräte 
Neben dem Fahrzeug werden auch 
die Atemschutzgeräte der Feuer-
wehr erneuert. Dies ist ein wichtiger 
Schritt, um die Sicherheit der Einsatz-
kräfte bei Brandeinsätzen zu gewähr-
leisten. 

Das Fahrzeug im Überblick
Das neue TLF bietet nicht nur deut-
lich mehr Leistung, sondern auch 
mehr Platz und Kapazität. Dies ist be-
sonders bei größeren Brandeinsätzen 
von Vorteil, da mehr Wasser direkt 
zur Verfügung steht. Auch die geräu-
mige Kabine für bis zu neun Personen 
erlaubt es der Feuerwehr, größere 
Einsätze mit einer schlagkräftigen 
Mannschaft zu bewältigen.

Fahrgestell: MAN
Gewicht: 18 Tonnen
Leistung: 320 PS
Aufbau: Rosenbauer
Besatzung: 9 Personen
Wassertank: 2400 Liter

Kosten und Finanzierung
Die Gesamtkosten für das neue Fahr-
zeug, inklusive modernster Ausrüs-
tung, belaufen sich auf etwa 500.000 
Euro (inkl. Mehrwertsteuer). Dabei 
trägt die Freiwillige Feuerwehr Mi-
chaelnbach einen Eigenanteil von 
50.000 Euro. 

Information und Unterstützung
Im November 2024 besuchen Mit-
glieder der Freiwilligen Feuerwehr 
alle Haushalte in Michaelnbach und 
ersuchen um freundliche Aufnahme. 
Dort wird das neue Fahrzeug vorge-
stellt und es besteht die Möglichkeit 
zur finanziellen Unterstützung. Jede 
Spende hilft.
Mit Ihrem Beitrag sorgen Sie dafür, 
dass die Feuerwehr auch in Zukunft 
bestens gerüstet ist, um im Notfall 
schnell und effektiv zu helfen.

Die Feuerwehr bedankt sich herzlich 
für Ihre Unterstützung!
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Aus den Vereinen/ Aktuelles

Elternverein Regenbogen
Der Baby- und 
Kleinkindtreff sucht Verstärkung!
Kleine Abenteurer*innen mit einem 
Alter bis zu drei Jahren samt deren 
Begleitperson(en) sind auch weiterhin 
jeden zweiten Montagvormittag 
zum Spielen bzw. zum gemütlichen 
Plaudern eingeladen. 
Wenn das Wetter es zulässt, finden 
die Treffen am Pfarrspielplatz 
statt, ansonsten im Jugendraum 
(Bauhof). Nach den gut besuchten 
Sommertreffen freuen wir uns, 
auch im Herbst und Winter wieder 
viele bekannte sowie neue Babys, 
Kleinkinder und Erwachsene 
begrüßen zu dürfen.
Die Treffen finden alle zwei 
Wochen montags von 9 bis 11 
Uhr statt. Nächste Termine:   
7. Oktober, 21. Oktober, 4. November
Organisation und Infos erfolgen 
über eine WhatsApp-Gruppe, 
dafür bitte bei Doris Mittermayr 
(0664/9445052) oder Anna 
Buchegger (0681/10215140) 
anmelden. 

Das Organisatorinnen-Team sucht 
Verstärkung! Wir bitten bei Interesse 
um Kontaktaufnahme mit uns. 

Treffpunkt:
Pfarrspielplatz: Florianiweg 1, 4712 
Michaelnbach
Jugendraum Bauhof: Waldweg 1, 
4712 Michaelnbach (Schlechtwetter)

Familienfotograf
Am 19. und 20. Oktober 2024 haben 
wieder zahlreiche Familien die Mög-
lichkeit, professionelle Fotos von Fo-
tograf Gerald Lugmayr in Peuerbach 
anfertigen zu lassen.

Gut zu wissen ...
•	 Dauer des Shootings: 20 Minuten 

pro Familie
•	 Alle Fotos werden digital über-

mittelt.
•	 Ort: Studio von Gerald Lugmayr 

in 4722 Peuerbach/ Parz bei Gat-
tern 1

•	 Eigene Requisiten können mitge-
bracht werden.

•	 Begrenzte Teilnehmer*innen-
zahl!

Kosten: 
€ 53,00 pro Familie (für Mitglieder 
des EV Regenbogen, Michelnbach)
€ 70,00 pro Familie (für Nicht-
Mitglieder des Elternvereins 
Regenbogen, Michaelnbach)

Verbindliche Anmeldung 
bis 10. Oktober 2024 bei Gabriele 
Hoffmann (0680/1328537) und 
Bezahlung per Überweisung im 
Voraus. Erst nach Zahlungseingang 
ist die Terminvergabe fix.  

Kontodaten: 
Elternverein Regenbogen, Raiffeisen-
bank Grieskirchen, 
IBAN: AT61 3473 6000 0121 6332

Bücherei- 
termine
Auch heuer dürfen 
wir wieder einladen:

WeinLesen 
Samstag, 16. November 2024, 
ab 19 Uhr

Buchausstellung
Sonntag, 17. November 2024,
9.30 bis 16 Uhr 

Jeweils in der Volksschule Michaeln-
bach.

Advent- und Türkränze  
der Goldhaubenfrauen
Die Goldhaubengruppe bietet am 
Sonntag, 24. November 2024 beim 
Adventmarkt am Kirchenplatz wie-
der Tür- und Adventkränze sowie Ge-
stecke und Kekse zum Kauf an.

Gerne werden Vorbestellungen und 
persönliche Gestaltungswünsche 
von Goldhaubenobfrau Regina Do-
betsberger (0680/4020658) entge-
gengenommen. 

Sollte jemand Reisig bzw. Strauch-
schnitt zum Binden haben, bitte bei  
Regina Dobetsberger melden.
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Aktuelles

Mit den Jägern unterwegs...
...waren die Kinder der 3. Klasse am 
26. Juni 2024. Gemeinsam wurde 
Wissenswertes rund um Wild und 
Wald in der Praxis erklärt und die 
Aufgaben der Jäger mit den Kindern 
besprochen. Die interessierten Kin-
der erforschten Tierspuren, spielten 
mit den Jagdhunden und beobachte-
ten von den Hochsitzen aus die Tier-
welt.
Eine kühle Erfrischung bei einer ge-
meinsamen Jause durfte natürlich 
nicht fehlen. Leuchtende und stolze 
Kinderaugen rundeten den gemein-
samen Tag ab.

Achtung Wildwechsel

Jetzt, wo die Tage wieder kürzer wer-
den, steigt die Gefahr von Wildunfäl-
len stark an. Die Hauptverkehrszeit 
fällt genau in die Dämmerung oder 
Dunkelheit, wo viele Tiere besonders 
aktiv und die Sichtverhältnisse meist 
schwierig sind. 
Besondere Aufmerksamkeit ist auf 
Straßen entlang von Waldrändern 
und Feldern geboten. 
Mit dem Abernten der Maisfelder 
verlieren die Wildtiere ihren siche-
ren, gewohnten Einstand und sind 
auf der Suche nach neuen Lebens-
räumen. Dabei überquert das Wild 
jetzt öfter und unerwartet die Fahr-
bahnen.

Was kann man als Autofahrer*in tun, 
um Kollisionen zu vermeiden?
•	Warnzeichen „Achtung Wildwech-
sel!“ beachten.

•	Tempo reduzieren, vorausschau-
end und stets bremsbereit fahren.
•	Ausreichend Abstand zum Vorder- 
fahrzeug einhalten. 

Springt Wild auf die Straße:
•	Gas wegnehmen
•	abblenden 
•	hupen (mehrmals kurz)
•	Abbremsen, wenn es die Verkehrs-
situation zulässt. Vermeiden Sie ris-
kante Ausweichmanöver oder ab-
rupte Vollbremsungen!

Und bitte beachten Sie: Wild quert 
selten einzeln die Straße, dem ersten 
Tier folgen meist weitere.

Kommt es trotzdem zu einer Kolli-
sion, muss wie bei jedem anderen 
Unfall reagiert werden: Warnblinker 
einschalten, Warnweste anziehen, 
Warndreieck aufstellen.
Die Polizei muss ebenfalls verständigt 
werden.

Bitte verständigen Sie auf jeden Fall 
auch die örtliche Jägerschaft, die sich 
auf die Suche nach dem verletzten 
oder getöteten Tier macht, um es 
gegebenenfalls von seinem Leid zu 
erlösen.

Wohnung zu vermieten
Ruhige Wohnung im ersten Stock, 
100 m², zwei Loggias, Gartenbenut-
zung möglich, Haustiere nach Ab-
sprache. Die Wohnung befindet sich 
auf einem bewirtschafteten Bauern-
hof in Michaelnbach.
Anfragen an Karin Hangweyrer unter 
0664/9319399. 

Stellenangebot Spar 
Michaelnbach

Spar Strauß in Michaelnbach sucht 
ab sofort eine*n Mitarbeiter*in für 
20 Wochenstunden.
Arbeitszeiten und Vergütung nach in-
dividueller Absprache.

Kontakt: 
Grieskirchner Straße 8, 4712 
eh30241@sparmarkt.at
07277/27717
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Gratulationen

Gratulationen
Wir gratulieren Patrick Erdpresser 
zur mit „ausgezeichnetem Erfolg“ 
bestandenen Matura an der HLBLA 
St. Florian.

Geburtstage und Jubiläen 
Geburtstage und Hochzeitsjubiläen 
sind freudige Ereignisse, die gefeiert  
werden. Aus diesem Grund lädt Bür-

germeister Ing. Martin Danmayr die 
Jubilar*innen in regelmäßigen Ab-
ständen zu gemütlichen Stunden ein.

v.l. Seniorenbundobmann Manfred Stiller, Maria Kogler (85) und Alois Kogler (Eiserne 
Hochzeit, 65 Jahre), Maria Furthmoser (85),Notburga Aichinger (85), mit Bürgermeister 
Ing. Martin Dammayr

Am 6. November 2024 findet die 
Landwirtschaftsfoliensammlung von 
13.30 bis 15 Uhr bei Humer Alfons, 
Krumbach 5, Michaelnbach, statt. 
Alternativ auch am 7. November 
2024 von 9.30 bis 11.30 Uhr im ASZ 
Grieskirchen.
Trotz der nach wie vor angespannten 
Situation beim Kunststoffrecycling 
wird auch bei der diesjährigen Herbst-
sammlung KEIN ENTSORGUNGSBEI-
TRAG bei der Abgabe von Silofolien 
eingehoben.

Achtung neu – Säcke für Netze 
und Schnüre
•	Volle Säcke können KOSTENLOS 
zum Foliensammeltermin abgege-
ben werden.
•	Anlieferung nur in Säcken möglich 
– KEINE BIG-BAGS.
•	Bei der Abgabe im ASZ wird ein 
Entsorgungsbeitrag von € 2,50/Sack 
(100 Liter) verrechnet.
•	Leere Säcke für Netze und Schnüre 
sind im Altstoffsammelzentrum er-
hältlich.

Landwirtschaftsfoliensammlung 2024Stellenangebot Hofwirt 
Michaelnbach

Das Gasthaus Hofwirt in Michaeln-
bach sucht ab sofort eine Reinigungs-
kraft für 6 bis 8 Wochenstunden.
Arbeitszeiten und Vergütung nach in-
dividueller Absprache.

Kontakt: 
Alexander Jungbauer
hofwirt-michaelnbach@a1.net
07277/32659
www.hofwirt-michaelnbach.at

Schnelle Sammlung mit Kran-Lkw
Zur rascheren Abwicklung wird die 
Sammlung in bewährter Form mit 
einem Kran-Lkw und Großcontainer 
durchgeführt. 

Wir ersuchen, Silofolien wenn mög-
lich mit Kipper oder großem Anhän-
ger anzuliefern, damit auch für die 
Anlieferer eine bequeme und rasche 
Entladung durchgeführt werden 
kann. 
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 Fotos: © Musikverein Michaelnbach

Aus dem Musikverein
St. GrieMis im FUNIVERSUM
Ende August fand wieder das 
beliebte Jungmusikerseminar 
der St. GrieMis statt. Die Jung-
musiker*innen fuhren in die 
Erlebnisburg Funiversum in  
St. Oswald im Mühlviertel, wo 
sie drei Tage lang intensiv für ihr 
Abschlusskonzert probten.
Die St. GrieMis wurden heuer 
erstmals von der Jugendkapel-
le GRIPOs, bestehend aus den 
Jungmusiker*innen der Musik-
vereine Pollham und der Eisen-
bahner Musik Grieskirchen, be-
gleitet.
Nach einem ereignisreichen, lustigen 
und sehr harmonischen Probenwo-
chenende wurde am Sonntag ein ein-
maliges Gemeinschaftskonzert von 
rund 65 jungen Musiker*innen zum 
Besten gegeben.

Terminankündigung
Am 6. Dezember 2024 dürfen die  
St. GrieMis im Rahmen des Rat-
haus-adventskalenders Grieskirchen 
das Öffnen des sechsten Türchens 
musikalisch umrahmen. Das Fenster 
dafür wird heuer auch erstmals von den 
Jungmusiker*innen selbst gestaltet.

Am Sonntag, 29. Dezember 2024 
findet in der Manglburg das Silves-
terkonzert der Stadtkapelle Gries-
kirchen statt, bei dem auch die  
St. GrieMis zwei musikalische Stücke 
präsentieren dürfen.

Fussballspiel I Wertung
Nach fast 50 Jahren haben wir die 
Feuerwehr sportlich wieder heraus-
gefordert!
Bei schönstem Wetter fand am  
7. September die Fortsetzung des 
Derbys Feuerwehr gegen Musikver-
ein statt. Trotz mehrerer Trainings im 
Vorfeld ist es uns leider auch diesmal 
nicht gelungen, das Spiel für uns zu 

entscheiden, aber es war eine wirk-
lich knappe und spannende Partie. 
Zur Halbzeit waren wir sogar 1:0 in 
Führung. 
Das gottseidank verletzungsfreie und 
sehr faire Spiel hat die Feuerwehr in 
der zweiten Halbzeit mit 1:2 für sich 
entscheiden können. Trotz der Nie-
derlage hatten unsere Musikicker ei-
nen Riesenspaß am Spiel.

Besonders hat uns gefreut, dass so 
viele Michaelnbacher*innen unserer 
Einladung gefolgt sind, und uns beim 
Spiel angefeuert haben. Auch der 
Sportverein war bei diesem Event in-
volviert und hat sich um das leibliche 
Wohl gesorgt und auch das Schieds-
richterteam gestellt. Das Hobbytur-
nier war eine wirklich gelungene Ver-
anstaltung, und zeigte einmal mehr, 
welche Freude es macht, wenn alle 
Michaelnbacher*innen an einem 
Strang ziehen – Musikverein, Feuer-
wehr und Sportverein!

Mit vollem Elan waren wir nicht nur 
beim Fußballspiel dabei, sondern ha-
ben wir auch wieder die Proben für 
die Konzertwertung gestartet. Nach 
der Sommerpause macht es uns al-
len wieder richtig Freude gemeinsam 
zu musizieren. 

Die Konzertwertung findet am  
9. November im Bräuhaus Eferding 
statt. Wir freuen uns über viele be-
kannte Gesichter, die uns fest die 
Daumen drücken! 

Aus den Vereinen
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Aus den Vereinen 

Neues vom ChorALARM

Musik im Advent
Das diesjährige Adventsingen des 
ChorALARMs „Musik im Advent“ 
findet am zweiten Adventsonntag, 
8. Dezember 2024, um 17 Uhr statt. 
In diesem Jahr stehen Darbietungen 
des Kinderchors sowie von Klein-
gruppen des Musikvereins und ein 
Gemeinschaftsprojekt des Lokalen-
sembles und des Elisabet-Chors auf 
dem Programm.

Musikalische Ferienaktion
Bei der Ferienaktion des Musikver-
eins und des ChorALARMs wechsel-
ten die Kinder unter dem Motto „Run 
and win“ zwischen verschiedenen 
Fernsehprogrammen.

Mit Hilfe von Kinderserien wie Heidi, 
Wickie und Pippi Langstrumpf wur-
den ihnen die verschiedenen Instru-
mente präsentiert.
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Zu Biene Maja und dem Kika 
Tanzalarm wurde gesungen und ge-
tanzt. 

Bei jeder Station erhielten die Kids 
eine kleine Belohnung und zum Ab-
schluss gab es für alle ein Eis.

Ehrung im Steinernen Saal
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Bei einem Festakt im Linzer Landhaus 
ehrte Ende September Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer 64 Blasmusik-
kapellen aus ganz Oberösterreich für 
ihre herausragenden Leistungen.

Gemeinsam mit drei weiteren Musik- 
kapellen aus dem Bezirk Grieskirchen 
war auch der Musikverein Michaeln-
bach zu dieser Ehrung geladen.

Die Ehrung gebührte jedem Verein, 
der an mindestens fünf Konzertwer-
tungen und drei Marschwertungen 
teilgenommen hat.

Der Musikverein Michaelnbach durf-
te diese Ehrung bereits das vierte 
Mal entgegennehmen.
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- unsere Region

Termine 
in Michaelnbach

Piloxing,  
16. Oktober 2024, 
18 und 19 Uhr, Volks-
schule

Kraft und Koordination,  
17. Oktober 2024, 
19 Uhr, Volksschule

Bäurinnenausflug, 
18. Oktober 2024, 
7.45 Uhr, Pendlerpark-
platz

Familienfotograf, 
19./20. Oktober 2024, 
Lugmayr Peuerbach
 
Tag der offenen Tür, 
20. Oktober 2024, 
10 Uhr, RHV Trattnachtal

Infoabend Leerstand,
21. Oktober 2024, 
19 Uhr, Schloss Tollet

Psychische Gesundheit, 
24. Oktober 2024,
19.30 Uhr, Volksschule

Foliensammlung, 
6. November 2024, 
13.30 Uhr, Humer Alfons

Blutspenden,
7. November 2024,
15.30 Uhr, Volksschule

Konzertwertung, 
9. November 2024, 
Bräuhaus Eferding

Wein Lesen, Buchaus-
stellung, 16. und 17. 
November 2024, 
Volksschule

Ausstellung, Veranstaltungen, Workshops ...

4.	Mai	-	11.	Nov.	2024
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 13.30 bis 17.00 Uhr

Tolle Spiele auf 
Schloss Tollet

Bezirksheimathausverein Grieskirchen 
KULTURAMA Schloss Tollet 

Zeichenwettbewerb “Meine
Traumreise zur Schule”

Im Rahmen der europäischen Mobilitätswoche organisiert
das „Team Innviertel-Hausruck“ vom 16. September bis 20.
Oktober 2024 einen Kinder-Zeichenwettbewerb zum Thema
"Meine Traumreise zur Schule". 
Kinder im Volksschulalter sind eingeladen, ihre kreativen
Ideen zu zeigen, wie sie sich ihren idealen Schulweg
vorstellen – ob zu Fuß, mit dem Fahrrad, Roller, Bus oder
einem Fantasiefahrzeug. Der Fokus liegt dabei auf sicheren
und umweltfreundlichen Wegen zur Schule.

Zu gewinnen gibt es:
Wertgutscheine von Neubike
Goodie Bags 

Teilnahmeformular unter:
https://www.mostlandl-hausruck.at/kem/mobilitaetswoche

Kontakt:
6. Aufruf zur Projekteinreichung
Projekte können ab sofort bis 16.09.2024 eingereicht werden.
Wir freuen uns über Projekte für die Region zu den Themen

Wertschöpfung
Natürliche Ressourcen und kulturelles Erbe
Gemeinwohl
Klimaschutz & Klimawandelanpassung

NEU: Kleinprojekte-Fonds - kleines projekt-GROSSE WIRKUNG  
Du hast ein gemeinnütziges Projektvorhaben im Auge, das die Gesamtkosten in Höhe von 5.000
Euro nicht übersteigt und wünschst eine unkomplizierte Unterstützung? 
Nähere Informationen dazu bitte das LEADER-Büro kontaktieren.

Das Thema Bodengesundheit wird für Landwirtschaft und
Natur immer wichtiger. Um langfristig gesunde
landwirtschaftliche Flächen zu erhalten, brauchen
Landwirt:innen ein Gespür für den Boden und geeignete
Instrumente, um den Boden vor Ort selbst zu untersuchen.
Mit dem Bodenkoffer haben die Landwirt:innen geeignete
Werkzeuge zur Hand, um selbst eine Beurteilung ihrer
Ackerböden und Grünflächen durchzuführen.

Um den Umgang mit dem Bodenkoffer und das Wissen zum
Thema Bodengesundheit zur stärken, veranstalten die
LEADER- und KEM Region Mostlandl Hausruck am 24.
Oktober einen Bodentag im Turmkeller in Pollham. 

Programmhighlights und Vortragende:
Dorfgespräch Boden, DI Elisabeth Murauer (BWSB)
Humusaufbau, Dr. Christoph Rosinger (BOKU Wien) 
Vanhoof-Spaten und Bodenkoffer in der Praxis, Norbert
Ecker 

AKTUELLES AUS DEM MOSTLANDL HAUSRUCK

KEM & LEADER-Region
Mostlandl Hausruck

Rossmarkt 25
 4710 Grieskirchen

www.mostlandl-hausruck.at
leader@mostlandl-hausruck.at

 +43 699 / 173 300 09

Bodentag 
im Mostlandl Hausruck 

24. Oktober 2024, 09:30 - 16:00 Uhr 
Turmkeller Pollham 17, 4710 Pollham

Eigene Böden beobachten, 
analysieren und verbessern
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